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Zürcher Steinpost 
Juli / August / September 2019 

Vielen herzlichen Dank, liebe Kolle-

gin, lieber Kollege für die Begleichung des 

Mitgliederbeitrags 2019. Besonders freue ich 

mich über den einen oder anderen Zustupf. Ich 

werte ihn als Ausdruck deiner Zufriedenheit und 

Ermunterung, dass dir der Verein im grossen 

Ganzen das gibt, wonach du suchst. Diesem An-

spruch möchten wir alle, die sich für unseren 

Verein einsetzen, mindestens genügen. Falls wir 

die Mittel dazu haben, wird uns dies auch gelin-

gen. Mit präsidialen Grüssen Martin Schott. 

Edelsteine aus Tansania in der SZM-

Vitrine bei «focus terra» ETH-Zürich 

Nütze die Gelegenheit, an einen verregneten 

bzw. Hitzetag am Erdwissenschaftlichen Institut 

der ETH Zürich  die Dauerausstellung «focus 

terra» zu besuchen. Zuhinterst im Gang siehst du 

die Vitrine unseres Vereins. Seit ein paar Mona-

ten zeigt diese Rohedelsteine aus Tansania, die 

unser Mitglied Robi Hurst mit viel Sammlerfleiss 

geborgen bzw. erworben hat. Es sind zur Haupt- 

Schörl in Matrix, M Kuyuni, Tansania.               Foto Lilo Wiget 

 

 

 

 

sache bergbaulich und nicht alluvial gewonnene 

Mineralien dem Fehlen von Schliff- und Run-

dungsspuren nach zu schliessen. Ein Grossteil 

nehmen die Korunde bzw. Saphire ein, wobei 

fast alle Farben ausser rot, welches dem Rubin 

vorbehalten ist, vorkommen. 

 

Korunde / Saphire Umba Valley, Tansania  Photo Lilo Wiget 

________________________________________________ 

Steine bearbeiten / Höck bei Stünzi’s 
Steinparadies, Steinbruchstr. 4, Horgen 

Jeweils jeden 1. Dienstag des Monats von 

19.30 Uhr bis 21.30 Uhr. 

Daten bis zum Jahresende 2019: 

August 6. August 2019 

September:    fällt aus wegen Stünzis Ferien 

Oktober: 1. Oktober 2019 

November: 5. November 2019 

Dezember: 3. Dezember 2019 
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Strahlerausflug zum Dachstein, Vals 

Bestes Wetter, gute Stimmung, perfekte Orga-

nisation und schöne Funde durften am 22./23. 

Juni 2019 rund 20 Teilnehmende am Dachstein 

im Valsertal erleben:  

Assistiert vom jungen Valser Strahler Hannes 

Casutt  durfte die Gruppe unter Leitung von Richi 

Meyer die unterschiedlichsten Klüfte und Auf-

schlüsse kennen lernen. Da oberhalb 1'800 Me-

ter noch Schnee lag,  konnten jedoch nicht alle 

Aufschlüsse besucht werden, was dazu ansporn- 

 

Aufschlussreiches an die Gruppe       Foto Hilde Füllemann 

te, die von Richi eröffnete und in Bearbeitung be-

findliche Kluft vom restlichen Schnee zu befreien 

und einige schöne, leicht rauchige Quarze  z.T. 

mit Pyrrhotin zu bergen. Man darf annehmen, 

dass alle Teilnehmenden fündig wurden bzw. mit 

ihren Funden zufrieden sind. Besten Dank an 

Richi und Hannes für die perfekte Organisation 

und zwei unvergessliche Strahlertage (gemäss 

Thomas Hangartner  und Eugen Schmitter)  

_______________________________________ 

Mineraliensammlung zu vergeben 

Pierre Sennhauser, der seinerzeit mit seiner Gat-

tin und Theo Wyss die Zürcher Mineralientage 

organisierte, hinterlässt eine umfangreiche 

Sammlung ausgezeichnter Mineralstufen. 

Seine Tochter beabsichtigt die Sammlung aufzu 

lösen. Sie möchte aber in erster Linie passio-

nierte Sammler/Innen  berücksichtigen, die kein 

kommerzielles Interesse hegen. 

Die Sammlung ist in Bülach zu besichtigen.  

Interessierte melden sich umgehend bei:            

Rosemarie Sennhauser, Am Iberghang 15 d, 

8405 Winterthur.  Mobil: 079 479  36 39                        

Topaktuell: 11. September 2019 

Vortrag: «Edelsteine und Mineralien 
aus Namibia» von Michael Hügi 

Die ehemalige deutsche Kolonie Namibia im Süd-

westen Afrikas ist nicht nur wegen Ihrer land-

schaftlichen Schönheit und reichen Tierwelt als 

Reiseziel berühmt, sondern bietet auch dank ih-

rer vielfältigen Geologie einen grossen Reichtum 

an Bodenschätzen. Viele schöne Edelsteinmine-

ralien wie Diamant, Turmalin, Beryll, Topas etc. 

haben ihren Platz im Schmuckhandel und in Mi-

neraliensammlungen gefunden.

 

Demantoid        Amaib Farm, Erongo, Namibia        Slg. Martin Schott 

Der diplomierte Geologe und Edelsteinfachmann 

Michael Hügi hat Namibia mehrfach bereist und 

berichtet in seinem Referat  über den Diamant-

abbau im Südwesten und die zahlreichen Pegma-

titvorkommen und ihren Mineralien im Westen 

des Landes. Daneben geht er auf landschaftliche 

Aspekte ein und berichtet von Namibias faszinie-

renden Tierwelt. Ein Gassenhauer erster Güte! 

Beginn: 19.30 Uhr Ort: GZ-Riesbach, grosser 

Saal mit Bühne, Seefeldstr. 93, 8008 Zürich. Zu 

erreichen mit Tram Nr. 2 oder 4 ab Zürich-Belle-

vue. 5 Gehminuten ab Haltestelle Feldegg-

strasse. PW-Fahrer finden kostenpflichtige Park-

plätze in der nahen Tiefgarage. 
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Rette den «Schweizer Strahler»  

Werde Mitglied bei der Schweiz. 

Vereinigung der Strahler, Minera-

lien- und Fossiliensammler, SVSMF 

Seit mehreren Jahren verzeichnet der SVSMF, 

der Dachverband der Mineralienvereine in der 

Schweiz, einen starken Mitgliederschwund, was 

Mindereinnahmen von jährlich ca. 8'000 Franken 

bedeutete. Nur dank dem Zugriff aufs Vereins-

vermögen konnte das Budgetdefizit jeweils ge-

deckt werden. Zwar hat sich der Mitgliederrück-

gang zwischenzeitlich ein wenig verlangsamt, 

trotzdem ist absehbar, dass dem «Schweizer 

Strahler» schon bald das Aus droht, falls dessen 

Finanzierung nicht gesichert werden kann!  

 

Was ist zu tun? Die meisten Sparmassnahmen 

sind bereits umgesetzt. Einzelne Sektionen sind 

bereit, einen Teil des Mitgliederbeitrages den sie 

erheben, dem SVSMF zukommen zu lassen. Dies 

wird wohl eine kurzfristige Entspannung bringen, 

eine dauerhafte Lösung ist es nicht.  

 

Rauchquarz, Galenstock Kt. Uri / Sammlung Martin Schott 

Die beste, weil nachhaltigste Lösung, ist wohl 

die, die Zahl der SVSMF Mitglieder bzw. Abon-

nenten wieder auf ein Niveau zu bringen, mit 

dem die Produktion des «Schweizer Strahlers» 

gesichert ist, Und da bist Du gefragt, Du, der 

oder die Du noch nicht Mitglied des SVSMF bist, 

aber es zu werden gedenkst, weil du: 

> 4 Mal jährlich, ein kompetentes, aktuelles, far-

biges, schön gestaltetes zweisprachiges Heft aus-

Schweizer Produktion über dein Hobby erhältst 

> erfährst, was in anderen Sektionen läuft, 

> Personen kennen lernen kannst, mit denen du 

dich austauschen möchtest,  

> über einen Kalender der wichtigsten  Minerali-

enbörsen im In- und nahen Ausland verfügst, 

> von Angeboten erfährst von Personen von aus-

serhalb deiner Sektion, 

> ein Mal jährlich gratis inserieren kannst 

> stets aktuell im Bilde bist über Strahlerpatente 

bzw. Verbote in der Schweiz.  

Das Abonnement des «Schweizer Strahler» kos-

tet jährlich 65.- / Jugendliche 40.- Franken. Da-

rin inbegriffen ist die Mitgliedschaft beim 

SVSMF, was zu weiteren Vorteilen und Vergüns-

tigungen berechtigt 

Kontakt / Abos:  

Sekretariat SVSMF, Yvonne Bleiker Grunder                       

Craistas 145, 7536 Sta. Maria 

Tel: 041 / 310 03 35                                         

E-Mail: sekretariat@svsmf.ch 

____________________________________ 

Der SZM hat eine neue Homepage 

______________________________ 

Nach 20 Jahren war es an der Zeit, unsere 

Website www.szm.ch zu modernisieren. Die 

Seite wurde grafisch komplett neu gestaltet 

und insbesondere auch für Smartphones 

und Tablets abrufbar gemacht. Durch den 

Einsatz vieler Bilder wird dem emotionalen 

Charakter unseres Hobbys besser entspro-

chen. Da viele unserer Aktivitäten Anlässe 

sind, wurde nun ein Kalender eingebunden, 

wo die Termine einsehbar und auch einfach 

mailto:sekretariat@svsmf.ch
http://www.szm.ch/


4 
 

mit einem Klick in den eigenen Terminkalen-

der übernommen werden können. 

Schliesslich wurde auch der Bereich „Vitrine“ 

mit neuen Inhalten bevölkert, wobei aber 

auch die alten Beiträge noch zu finden sind. 

Für Technikinteressierte sei hier noch ange-

merkt, dass der Auftritt nun über https läuft 

(also sicher ist) und die Pflege mittels dem 

System JIMDO sehr einfach ist. 

Doch eine Homepage ist nur so gut wie ihr 

Inhalt – Beiträge von Mitgliedern, ein paar  

 
Himbeergrossular, Sierra de la Cruz, Coahilla, Mexiko, 

(Schon zur Zeit des Erstfundes eine grosse Rariät ) Samm-

lung Martin Schott 

Fotos von Sammlungen, Exkursionen oder 

einer Veranstaltung sind immer willkommen 

– bitte einfach dem Webmaster senden. 

Schaut’s Euch an und gebt Feedback! 

Euer Oliver Roth 

____________________________________ 

Daten von Oktober bis Jahresende 2019 

Bitte in deiner Agenda vormerken 

________________________________ 

9. Oktober 2019      

Vortrag: «Fische aus dem Devon von Ma-

rokko» von Linda Frey, UNI Zürich 

Detaillierter Beschrieb in der «Zürcher Stein-

post» Okt. / Nov. / Dez. 

____________________________________ 

November 2019 

Open house (Atelier und Sammlungsbesich-

tigung) bei Marianne und Jürg Schälchli, Ot-

tenbach. Infos in der kommenden Steinpost 

13. November 2019 

Bestimmungs-, Foto-, Tausch + Verkaufs-

abend mit Felix Mattenberger und Olivier 

Roth. 19.30 Uhr GZ Riesbach 

____________________________________ 

30. November / 1. Dezember 

59. Zürcher Mineralientage (in der Umwelta-

rena Spreitenbach). Mineralienbestimmungs-

stand und off. SZM-Stand. Mithelfende gesucht 

und willkommen. 

11. Dezember 2019 

Jahresschluss-Essen im GZ-Riesbach. Gute 

Stimmung, feines Essen und opulentes Des-

sertbuffet. Sachspenden und Helfende will-

kommen. 

____________________________________ 

Die nächste «Zürcher Steinpost» Okt. / Nov. 

Dez. 2019 erscheint am Ende der KW 39 / 

Anfang der KW 40. 

Redaktionelle Beiträge wie Kleininserate (für 

Mitglieder gratis), kurze Erlebnisberichte, Hin-

weise, Beobachtungen oder Diskussionsbeiträge 

sind sehr willkommen und werden – nach allfäl-

lig notwendiger redaktioneller Bearbeitung  - si-

cher publiziert, sofern sie bis zum Redaktions-

schluss 15. Sept. 2019 abends bei der Redaktion 

Martin Schott eintreffen per E-Mail: martin-

schott@bluewin.ch oder brieflich Schiltwiesen-

weg 22, 8404 Winterthur 

Adressänderungen und Mutationen sende bitte 

an Philipp Kuster, SZM-Aktuar, Grundstrasse 

38, 820 Fehraltdorf bzw. per E-Mail an 

atuar.szm@gmx. 

Martin Schott Ende Juni 2019 
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